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Hintergrund. Deduktive Programmver-
ifikation beschäftigt sich mit dem
formalen Nachweis der Korrektheit
von Programmen. Was „korrekt“ für
ein konkretes Programm bedeutet,
wird über eine formale Spezifika-
tion definiert und mit einem logis-
chem Kalkül automatisch oder (in
komplizierteren Fällen) benutzerge-
führt bewiesen.

Häufig lässt sich dabei ein Pro-
gramm einfach über Algebraische Da-
tentypen spezifiziert. Diese mathema-
tische Entitäten zeichnen sich durch
angenehme Eigenschaften beim Beweisen aus: Sie sind unveränderlich und wohl-
definiert. Allerdings sind diese bisher nur sehr aufwendig in KeY zu definieren. KeY
ist ein interaktiver Theorembeweiser aus unserer Forschungsgruppe, mit dem
man die Einhaltung von Java-Programmen gegenüber einer formalen Spezifika-
tion nachweisen kann.

Aufgabe. In dieser Arbeit möchten wir die Common Algebraic Specification Lan-
guage (CASL) für KeY zugänglich machen. Dazu bauen wir eine Übersetzung,
die CASL in typisierte Prädikatenlogik und Schlussregel von KeY übersetzt. An-
teil der unterstützten CASL-Konstruke richtet sich nach Art der Arbeit. Neben der
praktischen Entwicklung Übersetzung muss dabei der theoretischen Hintergrund
umfassend behandelt, sowie eine ansprechende Fallstudie zur Anwendbarkeit.

Ihr Profil. Sie sollten solide Programmier-Kenntnisse in Java besitzen und das
Modul Formale Systeme sehr erfolgreich abgeschlossen haben.
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